Biberacher unternimmt vor 100 Jahren die ersten Flugversuche im Wolfental
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Otto Ottenbacher (rechts) schaut mit Mitgliedern des Luftsportvereins Biberach alte Fotos an. Von links: Helmut Engel, Harald Maier, Peter Dieterich und Dr. Markus Steinert. (Foto: Claudia Rummel)

Biberach (cru) / cru Vor 100 Jahren hat die Fluggeschichte in Biberach ihren Anfang genommen. Genau heute jährt sich der Tag, als auf dem Biberacher Flugplatz die ersten Flugversuche unternommen wurden, und der Flugsportverein schaut zu diesem Anlass auf die Historie zurück.

Der Biberacher Ernst Ottenbacher erhielt am 23. November 1912 seinen Flugschein. Er trägt die Nummer 336 und zeigt, wie wenig Piloten es zu dieser Zeit noch gab. Seine ersten Flugversuche unternahm Ottenbacher allerdings schon vorher – und das in Biberach.

Ernst Ottenbacher ist am 16. November 1884 geboren. Der Ingenieur war ein „Bastler“, „wissbegierig“ und „sehr korrekt“, sagt sein Nachfahre Otto Ottenbacher. So konstruierte er zwei Flugzeuge. Mit einem davon habe er im Wolfental Probeflüge unternommen, erzählt Otto Ottenbacher. Ernst Ottenbacher war der Bruder seines Großvaters.

Ein Foto zeigt Ernst Ottenbacher in einem seiner selbstgebauten Flugzeuge. Es wurde im Wolfental aufgenommen, an der Stelle, an der heute der städtische Bauhof steht. Auf der Rückseite ist das Datum 8. Juli 1912 vermerkt. Doch es ist nicht sicher, ob das Foto wirklich an diesem Tag entstand.

Es könnte auch sein, dass der Verstorbene das Datum aus dem Gedächtnis aufgeschrieben hat. Ein Foto belegt, dass es ein zweites Flugzeug gab. Otto Ottenbacher erzählt, dass sein Vorfahre damit auf dem Cannstatter Wasen geflogen sei.

Die beiden Ottenbacher kannten sich allerdings kaum, denn Ernst Ottenbacher war nach dem Ersten Weltkrieg nach Argentinien ausgewandert. Dort wurde er ein angesehener Mann. „Er hat die argentinische Luftwaffe mit aufgebaut“, sagt Otto Ottenbacher.

Wie es nach seinem Weggang mit der Fliegerei in Biberach weiterging, ist nicht belegt. Der 82-jährige Helmut Engel sagt, in den 1930er-Jahren sei die erste Halle am Flugplatz gebaut worden. Damals hatte der Verein nur ein Flugzeug, eine Klemm 32. Engel unternahm 1944 seine ersten Flugversuche in einem Segelflugzeug. Der Flugplatz hat sich seitdem stark gewandelt, doch eines ist gleich geblieben: Helmut Engel gibt seine Erfahrungen noch immer an Flugschüler weiter.

Ernst Ottenbacher kehrte einige Male zu Besuchen nach Biberach zurück, doch sein Leben verbrachte er in Argentinien. Er heiratete, blieb aber kinderlos. Er wurde 100 Jahre alt. Nach seinem Tod wurde er eingeäschert und auf dem katholischen Friedhof in Biberach begraben.
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